
Eidesstattliche Versicherung 

Ich,  

 

Herr / Frau … ………………………………. (Name, Vorname) 

geboren am ………………..,  

wohnhaft in ……………………………………………………………. 

(Straße , Hausnummer, PLZ, Wohnort) 

 

kenne die Bedeutung einer eidesstattlichen Versicherung. Mir ist bekannt, dass diese eidesstattliche 

Versicherung im Klagverfahren wegen der Wahlanfechtung der Wahl zur Vertreterversammlung der 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau beim zuständigen Gericht eingereicht 

wird.  

 

Mir ist auch bekannt, dass die Abgabe einer falschen eidesstattlichen Versicherung strafbar ist.  

 

 

In Kenntnis des Vorstehenden versichere ich folgendes  

 

an Eides statt: 

 

1. 

Ich war am 01.01.2017, dem für Wahl maßgeblichen Stichtag Pächter im gemeinschaftlichen 

Jagdbezirk /  Eigenjagdbezirk ……………………………………………….  

Im Revier werden keine fremden Arbeitskräfte beschäftigt. Im Übrigen bin ich nicht selbst als 

Arbeitgeber oder als Arbeitnehmer in einem Bereich tätig, der der Versicherungspflicht in der 

SVLFG unterliegt.  

 

2.  

Mein Ehepartner / Meine Ehepartnerin war am 01.01.2017, dem für die Wahl maßgeblichen Stich-

tag Pächter des gemeinschaftlichen Jagdbezirks/ Eigenjagdbezirks ………………………………………………. 

Ich helfe im Jagdbezirk mit. Im Revier werden keine fremden Arbeitskräfte beschäftigt.  Im Übrigen 

bin ich nicht selbst als Arbeitgeber oder als Arbeitnehmer in einem Bereich tätig, der der 

Versicherungspflicht in der SVLFG unterliegt.  

 

 

3. 

Ich war am 01.01.2017, dem für die Wahl maßgeblichen Stichtag Eigenjagdbesitzer des 

Eigenjagdbezirks ………………………………………………………………………        

und habe die Jagd dort selber ausgeübt. Im Revier werden keine fremden Arbeitskräfte beschäftigt. 

Im Übrigen bin ich nicht selbst als Arbeitgeber oder als Arbeitnehmer in einem Bereich tätig, der 

der Versicherungspflicht in der SVLFG unterliegt.  

 

 



4. 

Mein Ehepartner / Meine Ehepartnerin war am 01.01.2017, dem für die Wahl maßgeblichen 

Stichtag Inhaber des Eigenjagdbezirks 

…………………………………………………………………………………………………………… 

und hat die Jagd dort selbst ausgeübt. Im Revier werden keine fremden Arbeitskräfte beschäftigt. 

Ich helfe im Jagdbezirk mit. Im Übrigen bin ich nicht selbst als Arbeitgeber oder als Arbeitnehmer 

in einem Bereich tätig, der der Versicherungspflicht in der SVLFG unterliegt.  

 

 

 

5.  

Für die Wahl zur Vertreterversammlung 2017 habe ich von der Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau keinen Fragebogen / Antrag auf Ausstellung eines Wahlausweises 

erhalten. Ich habe daher an der Wahl nicht teilnehmen können. 

 

 

 

6. 

Für die Wahl zur Vertreterversammlung 2017 habe ich von der Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau zwar einen Antrag auf Ausstellung eines Wahlausweises gestellt, 

jedoch keinen Wahlausweis erhalten. Ich habe daher an der Wahl nicht teilnehmen können. 

 

 

 

 

__________________________   _________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift 

 

 

 

Nicht zutreffende Punkte bitte streichen. 


